
 
3. VERNETZUNGSTREFFEN DER ZIVILGESELLSCHAFT 

FÜR EIN NEUES MITEINANDER 
 

Wann:  Samstag, 23.November 2019 
10.00h bis 18.30h (Einlass ab 9.00 Uhr) 

Wo:  Bildungszentrum Arbeiterkammer Wien (Theresianumgasse 16-18, 1040 Wien) 
 
Moderatorin: Delna Antia-Tatic (Chefredakteurin „das biber“) 
 
 
ZUSAMMENFASSUNG 
 
42% der Asylbescheide des Bundesamts für Fremdenwesen und Asyl werden in zweiter Instanz 

gehoben. Dennoch soll mit der Einrichtung der Bundesagentur für Betreuungs- und 

Unterstützungsleistungen ab 1. Jänner die unabhängige Rechtsberatung abgeschafft werden. 

Amtsrevisionen und Aberkennungsverfahren sorgen für stete Angst. Menschen werden aus Familien, 

Gemeinschaft und Lehre gerissen und ins gefährlichste Land der Welt – nämlich Afghanistan 

abgeschoben. Vor wenigen Tagen wurde Hossein direkt aus dem Diakonissen-Krankenhaus in 

Schubhaft genommen und erst durch das massive Eintreten der Zivilgesellschaft gelang es, ein neues 

Asylverfahren aufgrund seiner Hinwendung zum Christentum zu starten. 

Ausgehend von diesen Fakten gehen wir beim 3. Vernetzungstreffen folgenden Fragen nach: 

 1. Ist der österreichische Rechtsstaat in Gefahr? 

 2. Was macht diese stete Unsicherheit und empfundene Willkür mit den Betroffenen und 

ihren UnterstützerInnen – psychosoziale Gesundheit? 

 

3. Einblicke in ein Leben zwischen Krieg und Neubeginn, von Flucht und Anderssein, Hürden und 

Perspektiven, Angst, Trauer und Hoffnung erzählen uns: 

 Kholoud Alenglizi, Syrerin in Wien, die den Verein “Die Brücke des Friedens” gründete. 

Und im Zuge eines neuen Projekts von Menschen.Würde.Österreich, namens „Neue ZeitzeugInnen“: 

 Lutz Popper, der als Kind mit seinen Eltern vor den Nazis von Österreich nach Bolivien flüchten 

musste, heute als Zeitzeuge an Schulen im Einsatz ist - und 

 Mojtaba Tavakoli, heute PhD der Neurowissenschaften, der als Jugendlicher allein von 

Afghanistan flüchten musste und heute mit dem Verein IGASUS für Bildung in der Community 

arbeitet. 

 

 

 



 

ABLAUF 
VORMITTAG – RECHTSSTAATLICHKEIT 

 10.00 Uhr: Offizieller Beginn. Begrüßung durch Moderatorin Delna Antia-Tatic und Dr. Christian 

Konrad (Initiator der Allianz “Menschen.Würde.Österreich”) 

 10.15 Uhr: Impuls. “Living Books”: Kholoud Alenglizi (Verein “Die Brücke des Friedens”) 

 10.35 Uhr: Update “Modernes Bleiberecht – Miteinander zahlt sich aus”. Dr.in Stephanie Krisper 

(Nationalratsabgeordnete NEOS) und Dr. Ferry Maier (Allianz “Menschen.Würde.Österreich) 

 11:00 Uhr:  Framing in der Integrationsarbeit. Mit positiven Begriffen und Statements dagegenhalten 

 11.15 Uhr: Podiumsdiskussion “Rechtsstaat in Gefahr – Fokus Asylwesen” 

Moderation: Dr. Oliver Scheiber – Richter, Leiter des Bezirksgerichts Wien 1120 

– Hon.-Prof. Dr.in Maria Berger – Richterin am EuGH a.D., Justizministerin a.D., 

Initiatorin der Petition „Rettet die Justiz“  

– Mag. Ronald Frühwirth – Asylanwalt 

– Dr.in Irmgard Griss – NR-Abgeordnete a.D., OGH-Präsidentin a.D. 

– ao. Univ.Prof. i.R. Dr. Hannes Tretter (Co-Gründer des Ludwig Boltzmann Instituts 

für Menschenrechte) 

Mit Fragen des Publikums. 
 

 12.45 – 13.45 Uhr: MITTAGSPAUSE 
 
NACHMITTAG – IMPULSE: PSYCHOSOZIALE GESUNDHEIT & WORKSHOPS 

 14.00 Uhr: Impulse: Traumata/ Die Angst vor Abschiebungen als ständige Begleitung – psychische 

Gesundheit von Geflüchteten und Ehrenamtlichen 
– Dr.in Judith Kohlenberger – WU Wien: Zur Prävalenz von Depressionen und 
Angststörungen unter Geflüchteten in Österreich. 
– Mag. Margit Wild – Hemayat: Traumata bei Geflüchteten 
 

 14.30 Uhr: Workshops 
1. Workshop gegen die Angst (Erika Kudweis – PatInnen für alle)  
2. Paradoxienmanagement. Tetralemma-Arbeit (Dr. Sonja Novak-Zezula – CHM)  
3. Umgang mit Traumata bei Jugendlichen. Interventionsarbeit (Arash Razmira – NOW) 
4. Umgang mit traumatisierten Menschen – Unterstützung & Selbstfürsorge (Margit Wild – 
Hemayat) 
5. #fairlassen – für unabhängige Asylrechtsberatung. (Dr. Herbert Langthaler – Asylkoordinat.) 
6. Gesundheitszugang von Geflüchteten: Was sagt die Forschung? (Dr.in Judith Kohlenberger) 
7. Recht – Was tun nach dem 2. Negativbescheid? (Rechtsanwalt Mag. Ronald Frühwirth) 
 

 16.30 Uhr: Pause 

 16.45 Uhr: Vorstellung der Resolution 

 16.50 Uhr: Premiere des Projekts “Neue ZeitzeugInnen” mit Dr. Lutz Popper (81 Jahre) und Mojtaba 

Tavakoli (25 Jahre) über Anderssein, Flucht, Neubeginn, moderiert von Julia Demmer (erinnern.at) 

 18.00 Uhr: Ausklang. Getränke & Brötchen. 


